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„W ir wollten deutlich mehr als ein 
Facelift“, erklärt Oliver Winter, 

CEO, „wir haben ein modernes, unpo-
larisierendes und altersgruppen-über-
greifendes Design angestrebt und 
dies mit BWM in einem zweijährigen 
Kraftakt erfolgreich realisiert.“ Mehr 
Raum für Kommunikation und Begeg-
nung, Arbeit, Freizeit und Austausch 
in den öffentlichen Bereichen; mehr 
Komfort und zeitgemäßes Design in 
den Zimmern: der diesjährige Inno-
vation Award, den a&o seit 2007 übli-
cherweise im Rahmen der weltgrößten 
Tourismusmesse ITB an ausgewählte 
Partner vergibt, wurde in diesem 
Jahr in Wien verliehen: an den neuen 
Preisträger BWM Architekten. Der 
Refurb begann 2018, rund 90 Prozent 

sind geschafft, bis Ende 2020 sollen 
auch die verbleibenden vier Häuser 
neu gestaltet sein. Insgesamt 34 
Millionen Euro investiert a&o in den 
neuen Auftritt. „Das Re-Design einer 
eingeführten Hostelmarke ist eine 
einzigartige und komplexe Aufgabe. 
Wesentliche Elemente müssen beibe-
halten, andere können neu definiert 
werden und am Ende muss alles frisch 
ausschauen“, so BWM Architekt Erich 
Bernard. „Das Design musste für die 
bestehenden, aber auch für die neuen 
Kunden von a&o fit gemacht werden. 
Grundsätzlicher Gedanke der Neu-
gestaltung ist ein modulares Refur-
bishment-System, das bei laufendem 
Betrieb umgesetzt werden kann. Uns 

schwebte eine neue Leichtigkeit für 
die Allgemeinbereiche und gleichzei-
tig eine Beruhigung der Flächen vor. 
Die Farben setzen kräftige Akzente 
ohne knallige Effekte. Spaß und ein 
ganz großer Wohlfühlfaktor sind aus-
schlaggebend für dieses Design, das 
damit auch dem neuen Profil von a&o 
entspricht“, führt BWM-Projektleiterin 
Marlene Gesierich aus. 

OFFENE ATMOSPHÄRE
BWM Architekten hat ein modulares 
Refurbishment-System entwickelt, 
das ursprüngl iche Elemente mit 
hohem Wiedererkennungswert mit 
neuen Akzenten kombiniert. Gedeckte 
Farben auf Basis von Schwarz/Weiß 

und Naturtönen „neutralisieren“ den 
Raum, während bewegliche Elemen-
te wie Hocker oder Sitzgruppen in 
frischen Farben dominieren. Dazu: 
Kaffeehausatmosphäre, Spiel- und 
Arbeitsplätze in der Lobby, eine Bar, 
die gleichzeitig Rezeption ist, Seating 
Steps, Library und Workingtables 
sowie Kids’ Corner für die Kleins-
ten. Ein neues Leitsystem und eine 
Corporate-Grafik für Stockwerke, Bar 
und Rezeption gehören ebenso zum 
Relaunch wie ein neues Logo in Blau/
Weiß und eigens für a&o entworfene 
Stockbetten und Sitzmöbel in den 
Zimmern. 
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a&o zeichnet BWM-Architekten für neues Interior Design aus 
Wiener Architekten überzeugen mit modern-modularem Design 
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